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14 Vollkommene Chirurgies
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Blut⸗Puls⸗und Spann⸗Adern / welche die vala

— ——

Was il

ſind : Und die vierdte Splanchnologia , vordie (

Eingeweide , vifcera . Endlich aber iſt die klaͤ⸗

reſte und die zierlichſte unter allen Abtheilun gen /

die jenige/ dieihn einen Baume vergleichet / deſ⸗

ſen Stamm iſt der Leib / und ſeine Aeſte ſind
Die Arme und die Beine . Der Leibtheilet ſich
in drey Baͤuche oder ( Hoͤlen ) in den obern / mit⸗

lern und unterſten ; Dieſe ſind der Kopff die

Bruſt und der Unter⸗Bauch ; Die Arme thei⸗

len ſich in die Arme / den Vordertheil des |
Arms / und in die Haͤnde ; Und die Beine / in

die Ober⸗Schenckel von dem Bauch biß zu den

Knien / in die Unter⸗Schenckel und Fuͤſſe. Die

Haͤndetheilenſich in die Hand⸗Wurtzel / ( car .

pum) Mittel and ( metacarpum ) und in die

Finger ; Die Fuͤſſe werden abgetheilet in Die

Fuͤß⸗Wurtzel ( tarlum⸗ Mittel - Fuß (mets tar -

fum ) und in die Zehen ; Nach dieſer Abtheilung

richtet man fich heut zu Tage in denen Schulen .

Das F. Cap .

Von dem Toden⸗Gerippe oder
Sceleto .

Warumb faͤnget man die Anatomie in der

demonſtration bey dem Sceleto oder de⸗

nen Beinen an ?

Arumb / weil die Beine allen andern Thei⸗
Ilen des D zum Grunde / zur Haltung

und zur Stuͤtze dienen .nei i Was
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Was iſt ein Sceletum , Gebein und Gerippe
von einem todten Cörper ?

Es iſt eine Zuſammenſetzung aller Gebeine

des Leibes / bey nahe in threr ordentlichen Si⸗

tuation .

woher entſtehen die vornehmſten Un⸗

gleichheiten derer Gebeine ?

Von ihrem Weſen / von ihrer Geſtalt / von
ihrem Gelenck und von ihrem Gebrauch .

Wie verſtehet ihr dieſes alles ?

In Anſehung ihres Weſel en d Gebeine/
EKnochen)welcheviel härter ſind als die andern /

als da ſind die Schien beine / in Bettiadung 0e
rer im Ruͤckgrad; Nach Gleichheit ihrer Ge

ſtalt / ſindetliche lang / wie diea ‘ denen Armen
und etliche ſind kurtz / wie die an denen Haͤnden⸗
Es giebt breite / wie die an der Hien oale und

an der Schulter / und giebt ſchmale / als da find
die Rippen . Heger ihrer Articulation oder

Gelencke ſind etliche mit groſſen Koͤpffen / die ſich
in groſſen Cavitatibus ( Hoͤlen ) ſchlieſſen / zu⸗

ſam̃engefuͤget/ wie die an denen Schenckeln und

Huͤfften / die andern ſind/ vermittelſt einer eini⸗

gen Linie / zuſammen gebunden / wie die Hebeine

des Kinns Umb ihres Gebrauchs megin find des

ren etliche / welcheDen gangen Seibzu tragen Dies

nen / als da ſind die Gebeine [ K nochen] Derer

Schienbeine/ und andere / die Speiſe ʒu zerrei⸗

hen / als die Zaͤhne/ oder auch einige Hoͤlen zu for⸗
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miren / als die Gebeine des Hirnſchedels und

derer Rippen .

Welpe find die Theile / die man in dener
|

'

Beinen unterſcheidet ?

Dieſe ſind das Corpus , die Enden / die

Koͤpffe/ derHals / die apophyles . Epiphyies ,

Condyli oder gewiſſe Herfuͤrragungen/ die.Hoͤ⸗

len / Supercilia, Labia und Criſtæ . Der Leibift
der allergroͤſſeſte Theil und die Mitte des Bei

nes. Die Enden ſind die zweene euferſten Theile:
Die Koͤpffe ſind die groſſen hervorgehenden

Hoͤhen/ die ſich an denen euſerſten Enden befin⸗
den : Der Hals iſt der Theil / welcher unmittel⸗

barer weiſe unter dem Kopff iſt : Die apo -

phyſes ſind die Beulen / die am Ende derer
Beine zuſammen lauffen / und die ein Theil Daz

von machen : Die epiphyles ſind Beine / an

denen Enden derer Beine angefuͤget : Condyli

oder productiones ſind die kleinen elevationes

oder extuberantiæ derer Beine : Die Cavitates

oder Hoͤlen find die Tieffen ? Supercilia oder

Iabia find die euſerſten Enden derer Raͤnder ei⸗

ner Hoͤlen / welche am Ende des einen Beines

iſt : Criſtæ oder die Kaͤmmeſind die herfuͤrra⸗

genden Theile / welche in der Laͤnge des Corpo⸗

ris des Beines ſind .

Wie ſind die Beine zuſammen gefůͤget?

Auff zweyerley Arten / durcharticulationem
und durch Sywphyſin ,

Wie

—— —

Wien
artic

Jne
lich Dii

Cin

nen em

Wier

Esi
Arthro

Ena

welche
eines o

groſſer
der die

Der W

; Art
He ywi

ther od

Hoͤle |
Deg ca

blats /
tebræ

Gy
welche
remEr

welche



Vollkommene Chirurgie . 17

wie mancherley Arten derer Gelencke / ſo
articulationes genennet werden / ſind

in denen Beinen ?

und

enen

In gemein find deren zweyerley Arten / nehm⸗

„ die
lich Diarthroſis und Synarthroſis .

yis , Was ift Diarthrofis ?
sÍ j 4

Eine ſpecies der Articulation, welche zu de⸗

eibiſt
nen empfindlichen Bewegungen dienet .

Bei⸗
heile: Wie viel find Urten der Diarthroſeos , oder

nden
derer groſſen Bewegungen ?

efins Es ſind deren Drey / nehmlich Enarthroſis ,

ittel - Arthrodia und Ginglymus

apo- Enarthroſis iſt eine Art der Articulation e

berer | mwelhezwey Beine zuſammen fuͤget/ vermittelſt

( da⸗ eines groſſen Kopffs auf einer Seiten / und einer

an groſſen Hoͤle auf der andern/ wie das Haupt o⸗

der die Kugel des Schenckelbeins in der Hoͤle o⸗

dyli Weng

ones W der Pfanne Des Huͤfftbeins .

tates
Archtodia iſt eine Art der Articulation, wels

oder che zwey Beine dergeſtalt bereiniget / daß ein fias

er ei⸗ cher oder kleiner Kopffſich in eine nicht gar tieffe

dergleichen iſt die Articulation
eines Boͤle ſchlieſſet⸗ Die arie

der Hoͤle des Schulter⸗
irra⸗ des capitis humeri mit

der
K €

rpo- blats / und die Articulation Der zwoͤlfften ver⸗

tebræ dorſalis mit der erſten lumbari .

Gyrglymus iſt eine ſpecies Articulationis ,

et ? welche zwey Beine vereiniget / deren jedes an ih⸗

nem remEnde einen Knopff ueine Hoͤle haben/ durch

welche ſie zugleich in
PN

Zeit annehmen und

Wie
an⸗
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angenommen werden : Dergleichen iſt die Ara

ticulation , die ſich in denen Beinen des Ellen⸗

——— —

Corpe

bogens und in Denen ( vertebris ) Wirbelbeinen Sa
finden. E Gh

Was ift denn Synarthroſis ? KN
Synarthrofis wird Diarthrofi entgegen ges L Sind

ſetzt / ſie iſt eine engzuſammen⸗geſchloſſene Arti⸗ w
culation , und ohne empfindliche Bewegung , Al

EOT | Dagi
Wie viel Arten der Synarthroſeos , oder famn

der geſchloſſenen Articulation giebt unter
es deun ?

unter

Es ſind dreyerley Arten / und dieſe find: Su - | ticul

tura . Harmonia und Gomphoſis Sutura ver⸗ und
bindet 2, flache Beine durch eine Art der Naat drof

zuſammen / oder vielmehr durch eine zuſammen⸗ und

ſetzung ihrer nach Art einer Saͤgen aͤitponirten digs
Enden / deren Zaͤhne von beyden Seiten gegen alg i

einander wechſels⸗weiſe ſchlieſſen . Dergleichen mitti

iſt zwiſchen dem Bein der Hirnſchale zu ſehen . ( und
Harmonia ift die Vereinigung zweyer Bei⸗ farce

ne miteiner einigenLinie / als das Bein des Ba - das⸗
ckens mit dem Bein des Kinnbackens . terbt

Gomphoſis iſt eine geſchloſſene Articulation, 0
welche zwey Beine auff die Art der Naͤgel oder

Zapffen in ihrLoch geſetzet vereiniget : Eine ders
P 3

gleichen iſt derer Zaͤhne in ihren ( alveolis ) La⸗ ihre
gern , fio

Was iſt die Symphyfis ? Uni

FSymphyſisiſt eine Bereinigung coaleften - Mu

tia ) zweyer Beine / durchZuſammenkunfft eines
Çor -



—

År -

llen⸗

ge⸗
urti⸗

i ;

der

Su -

pers

taat

nenz

irten

egen

chen
jen .

Bei⸗
Ba⸗

tion ,
ode

der⸗

) La⸗

tên

eines

Çor -

inen E

Vollkommene Chirurgie , 1g

———

Corporis medii , ( einer andern Materie ) mela

ches dieſelben auf das allergenaueſte verbindetz

dergleichen iſt die in der Knieſcheibe und dem

Schulterblat .

Sind dieſe drey Arten ber Articulation óa ,

oer Symphyfeos nicht unterſchied en ?

Allerdings . Denn ob fie gleich alle durch

das Mittel cines Corporis tertii , welches ſie zu⸗

ſammen füget / geſchehen/ ſo geben dennoch dieſe

unterſchiedene Corpora ihrer Articulation jede

unterſchiedene denomination ; Alſo wird die Ar⸗

ticulation , welche durch eine leimichte⸗ klebichte
und knorbelichte Materie geſchiehet Synchon -
droſis genennet : wie die an der Naſen / demKinn
und der Schaam : Die aber / welche durch ein

( gament ) Hand geſchiehet / heiſſet Synevrofis ,
alg in der Knieſcheibe/ und diejenige/ welche ver⸗

mittelſt des Fleiſches/ das die Beine geſchloſſen
und beyſammen haͤlt / geſchiehet / heiſſet mansyl⸗
ſarcolin ,als da ſind die Beine der Kinnbacken /

dasOs hyoideum ; oder Zungenbein / das Schul⸗
terblat .

gaben denn die Deine Empfindligkeit
und Bewegung ?

Nein ! fie haben Feines vot beyden . Denn

ihre Schmertzen entſtehen nur von ihrem perio -

gio , oder dem Häutgen / welches ſie bedecket ?
Deil

Und ihre Bewegung geſchiehet nur von denen

Muſculis , die ſie ziehen.

B 2 Giebt
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Giebt das Mard denen Beinen

Nahrung⸗
Nein ! alle Beine nehmen ihre Nahrung

vom Blute / wie die andern Theile ; Das Marck
aber iſt in denen Beinen/ was das Fett in dem

Fleiſch iſt : Es iſt ein Oel / welches ſie befeuch⸗
tet / und erhaͤlt/ daß ſie nicht ſoleicht geſchwaͤchet
oder zerbrochen werden .

Haben alle Beine einerley Farbe ?
Rein ! fie folgen Dem temperament und Der

Farbe derer Perſonen .

Wie grok ift die Zahl derer Beine eines

Menſchlichen Toden⸗Gerippes oder

Sceleti ?

Man zehlet deren gemeiniglich 250 . nehm⸗
lich / 61 . an dem Kopffe / 67 . an dem Stammes
62 . an denen Armen und an denen Haͤnden/ und
60 . an denen Beinen und an denen Fuͤſſen. Man

kan aber dieſe Zahl nicht wohl determiniren / u .

vor gewiß ausgeben / dieweil derſelben einige
mehr / und andere weniger haben. Einige ha⸗

ben mehr Olla Seſsmoidea , Zaͤhne und Beine
an dem Sterno , als die andern . Etliche haben
eine groſſe Anzahl derer Schließbeine an der

Sutura Lamdoidea , andere haben keine .

Macht mir ein Ver zeichnuͤß derer Beine

des aupts
Es ſind deren y . am Cranio , und 46 . am

Geſichte . Die 1 . des Cranii find Das Aein /

Car

bein /
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bein/Os coronale - Os occipitis am Hindertheil

des Kopffs. Die 2. Seitenbeine vor das Ober⸗

mS theil des Haupts / und vor eine jede Seite Die

rg . Oſſa temporum ,vor die Schlaͤffe . Das Os

em Sphenoideum , welches den Grund des Cranii

ch⸗ machet . Das Os ethmoideum , oder cribrifor -

het mz , bey der Naſen⸗Wurtzel gelegen . Die 4 .

kleinen Beinlein des Gehoͤrs auffjeder Seiten /

welche ſind Incus , Stapes , Malleus , und Osor -

Der biculare .

Von denen 46 . des Geſichts zehlet man 27 .

a
an dem Ober⸗Kinnbackendiefe find die 2, Olfa

; Iungalia ,JochBeine / die Beine an der Backen⸗
pige : Die 2. Oſſa lacrymalia , it den groſſen

i
Augenivinckeln auffSeiten der Naſen ; Die

2 . Maxillaria, welche dieZaͤhne von oben herun⸗

wi
ter haben / und die emen Theil des Gaumens/ u .

der Augen⸗Winckel formiren ; Die . Naſen⸗

an beine ; Die .Beinedes Gaumens an ſeinem
( u. Ende und hinter den Naſenloͤchern; Das letzte/
ige welches allein oder einfach ſſt⸗ wird vomer ge⸗

as naant / macht die Zertheilung des unterſten Theils
e | der Naſenloͤcher . So ſind auch ordentlich 16 .

dben »Ober⸗Zaͤhne. Die Unter⸗Kinnbacken hat 19 .

der | Beine / nemnlich 16 Zaͤhne/ 2. Beine / die ſie hal⸗

ten/ und das Os hyoideum , welches eineintziges

ne iſt / und lieget an dem bafi der Zungen .

Wie wird die zahl der Zaͤhne abge⸗
theilet ? Sa

In Foͤrder⸗ CEIR D
Stock⸗oder Back⸗

B
3 Saͤh⸗
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Zaͤhne . Es ſind 8. Schneide⸗oder Foͤrder⸗Zaͤh⸗
ne / und 4. Spitz oder Augen⸗Zaͤhne/ welche nur

eine Wurtzel haben ; und 20 Stock⸗oder Back⸗
Zaͤhne/ welche eine / zwey oder drey Wurtzeln
haben .

Jehlet die Beine des Trunci .
Derer , find gemeiniglich 33 . an der Spina ,

da ſind 7. Vertebræ oder Wirbelbeine amHalſe /
12 . Vertebræ , am Ruͤcken/ . Vertebte an den

Lenden /y . : 6 . auch bißweilen 7. an dem Olle Sa⸗

cro , oder groſſen Beiue / 3. oder 4 an dem
Schwantzbeinlein / ( coccyge ) und . Cartilagi -
nes an deſſen Ende . Es ſind ihrer 29 . an der

Bruſt / als da ſind 24 . Nippen / 2. Ciaviculæ ,
Schluͤſſelbeine / und ordentlich 3 Beine an dem
Sterno oder Bruſtbeine / das Huͤffthein theilet
man in 3 . Theile / in Mum , Iſchium , und Os

pubis .
Zehlet mir die Beine des Armes .

Derer ſind zu. an jedem Arm / die ſind das
Schulterblat / oder die Schulter/ die Achfel /oder
das Armbein / die z . des Vorder⸗Arms / ſogenant
wird cubitus und radius ; 8. kleine Beinlein
an der Hand⸗Wurtzel dem carpo F. an der

Hand / metacarpo ; und 14 . an denen Kingem !
3 . an jedweden .

Zehlet die Beine derer Schenckel .
Es ſind 30 . Olſa an jedem Schenckel dieſe

ſind femur , die Huͤfft/ oder das groſſe Bein an
den Schenckel / die Knieſcheibe / welche den O⸗

ber⸗Theil des Knies macht/ ubia und tibula, oder
die



Zaͤh⸗
enur

dack⸗

vtzeln

vina ,
alfe
den

Sa⸗

dem

lagi -
der

sulg ,

Dem

heilet
Os

das

oder

nant

nien

der

zern

dieſe
nan

O⸗

oder

die

Vollkommene Corrigir, 23
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diegroſſe und kleine Shien-Röhre, ſind die 2 .

Beine mit dem Knie vergeſellſchafftet ; 7. kleine

Beine an dem tarſo oderFuß⸗Alrbei ; s- ane

metatarſo , oder Mittel⸗Fuſſe / und 14 an denen

Zehen/nehmllich 3. an jeder /ausgenommen der

groſſen Zehe/ welchenur 2. hat . Dieſes iſt die
Zahl derer Gebeine eines Menſchlichen Sceleti ,
250 . ohne die Seſamoidea , dieclavis cranii , und

etliche andere / die ſich nicht allezeit finden / nicht
mitgerechnet .

— are

Das 6 . Cap .

Von der Myologie oder Anatomie

derer Maſculorum des Menſchlichen
Leibes .

Was iſt ein Muſculus ?

ES iſt das vornehmſte Werck⸗Zeug der Be⸗

wegungroder / der Kulculus , die Mauß / iſt
ein Stuͤck Fleiſch / in welchem Blut⸗und Puls⸗
Adern / Nerven und Faſen zu finden ſind/ und

ift folches in einer membrana eingewickelt.
jie viel Theile find an einem Mufulo ?
Qrey : caput , venter & cauda , Der Kopff

itder © WwiDurd we lchen die Spann⸗Ader ein⸗

gehet . Der Bauch iſt der Leib oder die Mitte

des 5 Muſculi; Und der Schwantz
sift

dasEnde /
wo alle fibræ des Muſculi zuſamen! auffen / den

tendinẽ oder die Schnure/ die ſich an dem Theil /
D4 welchen

————

———————————
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